
Protokoll  des Treffens der AG Neoliberale Politik und Gemeinwohl vom 26.11.2014 
 
Anwesende:    Ekkehard, Wolfgang D., Nathalie, Carlo (Protokoll) 
 
 
1.  Faire Woche 2015 (Sept – Okt.) 
 
Ekkehard regt an, daß wir uns als Attac Karlsruhe beteiligen und frühzeitig bei den 
Vorbereitungen mitmachen sollten.                                                                                         
Aktueller Bezug: Freihandelsabkommen vs. Alternatives Handelsmandat 
Die Anwesenden stimmen dem zu. Ekkehard hält Kontakt. 
 
 
2. Kul.Tour 2015 
 
Der Kokreis hat sich bei der letzten Sitzung entschieden, wieder mitzumachen. Es sollen 
möglichst regionale oder lokale Künstler angesprochen werden. Wobei ein überregionales  
„Highlight“ je nach Kassenlage möglich sein soll. Kein LKW, möglichst wieder im Tollhaus. 
 
  
3. Fairmondo (ehem. Fairnopoly) 
 
Carlo berichtet, daß wir inzwischen einen Banner  mit Link auf unserer Homepage 
angebracht haben.                                                                                                                         
(Mit Fairmondo entsteht eine konsequente Alternative zu den Marktriesen im Online-Handel). 

 
Die Macher von Fairmondo bitten um rege Weiterverbreitung und um Zeichnung weiterer 
Genossenschaftsanteile  (min. 50,00 €). 
      >>>     http://mitmachen.fairmondo.de/projekt10000/ 
 
 
4. Deutscher Musikrat 
 
ist ein Dachverband deutscher Musikverbände. Es sollen ca. 14 Mio. Menschen in ihrer 
Freizeit Musik machen oder in einem Chor singen. In der PM werden diese aufgefordert, sich 
gegen TISA, TTIP und CETA zu positionieren.  
      >>>  http://www.musikrat.de/musikpolitik/kulturelle-vielfalt/ttipcetatisa.html 
PM als Anhang 
 
 
5. Unser Flyer  
 
sollte aktualisiert werden. Nathalie wird Anregungen sammeln und bis ca. 15.12. an Sigi 
weitergeben.  
 
 
6. Termine 
 
14.1.2015       Sven Gigold bei den Grünen in Blankenloch  (näheres folgt) 
19.1.2015       Podiumsgespräch bei EAN in Weingarten mit Wolfgang D.,  Caspary etc. 
                       Flyer als Anhang 
 
 
Nächste Termine: 28.1. und 25.2. vorbehaltlich Raumreservierung. Ekkehard kümmert sich. 


